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Herren Verbandsliga Südwest

TTV Muckenschopf : TTC Willstätt 
Samstag, 05.11.2022, 15:30 Uhr

TTV Muckenschopf baut Siegesserie in Herren Verbandsliga 
Südwest aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTV Muckenschopf
im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest gegen den TTC Willstätt endgültig fest.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Pingenat / Fullenwarth waren im Doppel gegen Schütt /
Siebert nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eine umkämpfte Niederlage
gab es derweil für Koch / Mert beim 12:10, 9:11, 8:11, 12:10, 9:11 gegen Sachs / Richter. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Fullenwarth / Heiland kamen mit der Spielweise von Klein / Riss am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Mit nur einem Satzverlust ging Laurent Pingenat gegen Yannik Richter durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Koch bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Thomas Sachs. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze lang beharkten sich Jean Fullenwarth und Vladislav
Klein, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Raymond Fullenwarth war im Einzel gegen Jannik Schütt nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Claude Riss
fand Janik Heiland von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Marian Siebert eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Erwin Mert gewann gegen Marian
Siebert mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:
2. 2:3 endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Laurent Pingenat und Thomas Sachs aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Florian Koch hatte danach seinen Gegner Yannik Richter beim ungefährdeten 11:6, 11:
5, 11:4 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Jannik
Schütt kam Jean Fullenwarth nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTV Muckenschopf nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Willstätt nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:10 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Furtwangen/Schönenbach
(TTV Muckenschopf) bzw. gegen TUS Hüfingen (TTC Willstätt).

 Statistik:
 TTV Muckenschopf

Doppel: Pingenat / Fullenwarth 1:0, Koch / Mert 0:1, Fullenwarth / Heiland 1:0 
Einzel: L. Pingenat 1:1, F. Koch 2:0, J. Fullenwarth 1:1, R. Fullenwarth 1:0, J. Heiland 1:0, E. Mert 1:
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 TTC Willstätt

Doppel: Sachs / Richter 1:0, Schütt / Siebert 0:1, Klein / Riss 0:1 
Einzel: T. Sachs 1:1, Y. Richter 0:2, J. Schütt 0:2, V. Klein 1:0, M. Siebert 0:1, C. Riss 0:1


